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Scheuern. In der Mittagssonne
glitzerte und funkelte es in
Scheuern auf der Wiese neben
dem Dorfplatz. Rot, braun, grün
– Lacke in allen Farben waren
vertreten. Dort hatten sich
Schlepperfahrer versammelt,
um den Besuchern ihre tipp-
topp gepflegten Traktoren vor-
zuführen. Unter den Schlepper-
fahrern war Horst Horsch. Er
war auf seinem Traktor aus Dü-
ren im Landkreis Saarlouis an-
gereist, um sich mit Gleichge-
sinnten auszutauschen: „Die
Reise hierher war sehr schön,
aber auch schweißtreibend bei
dem Wetter. Mit 20 Kilometern
pro Stunde dauert es eben etwas

länger bis man am Ziel ist“, sag-
te Horsch. 

Neben dieser Attraktion hatte
der 23. Scheuerner Schnaeges
noch einiges mehr zu bieten.
Kinder saßen in schwindelerre-
gender Höhe auf Cola-Kisten,
die es aufeinander zu stapeln
galt. Dabei waren sie durch ein
Seil gesichert, das an einem
Kran hing und von einem wach-

samen Betreuer geregelt wurde.
Den Tagesrekord stellte der 13-
jährige Joschua Schuster auf. Er
schaffte es völlig schwindelfrei
19 Kisten aufzutürmen und
freute sich über sein Werk, ob-
wohl der schiefe Kistenturm,
beim Versuch auch eine zwan-
zigste drauf zu packen, unter
ihm zusammenbrach. 

Für Kinder ging es auch an

der steilen Wasserrutsche
abenteuerreich weiter. Bei
Temperaturen um die 30 Grad
am Fest-Wochenende kam vie-
len diese Erfrischung wie geru-
fen. Auf einer befeuchteten
Gummimatte düsten sie einen
Hang in Richtung Dorfplatz hi-
nunter und schienen Riesen-
spaß dabei zu haben.

Die Erwachsenen konnten
sich auf dem Bauernmarkt, der
anlässlich des Schnaeges aufge-
baut war, nach Schmuck und
Handtaschen sowie zahlreichen
regionalen Köstlichkeiten um-
sehen. Kulinarisch ging es dann
auf dem Platz weiter. Mini-Bur-
ger, Schwenker, Feinkostwaren
und jede Menge Getränkestän-
de machten dem Namen des
Festes alle Ehre.

Die Massenveranstaltungen
in der Umgebung, wie das Saar-
spektakel und Brassmania am
Bostalsee, konnten die einge-
schweißte Gemeinschaft im
Bohnental nicht davon abhal-
ten, den Dorfplatz zu bevölkern
und so war der Scheuerner
Schnaeges auch in diesem Jahr
wieder sehr gut besucht. 

Feiern zwischen Traktoren und Kisten
23. Scheuerner Schnaeges lockte mit Attraktionen und Kulinarischem 

Gut besucht war der Scheuerner
Schnaeges. Attraktionen wie das
Schlepperfahrertreffen und der
Bauernmarkt lockten die Besu-
cher auf den Dorfplatz. Auch
den Kindern wurde einiges ge-
boten: Sie konnten beim Kisten-
stapeln hoch hinaus und bei der
Wasserrutsche rasch hinunter. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Sarah Joseph 

Schlepperfahrer trafen sich bei Scheuerner Schnaeges. FOTOS: SJ

Beim Kistenstapeln stellte Jo-
schua Schuster mit 19 Kisten
den Tagesrekord auf. 

TERMINE
.................................................................................................................

MARPINGEN

Bergmannsverein lädt
zum Frühschoppen ein
Der katholische Bergmanns-
verein Marpingen lädt für den
heutigen Kirmesmontag,
12. August, zu seinem traditio-
nellen Kirmesfrühschoppen
ein. Dazu versammeln sich die
Mitglieder um 8.15 Uhr am
Gasthaus Klos, Marktplatz 1,
um gemeinsam und begleitet
von dem Spielmannszug Mar-
pingen zur Pfarrkirche Maria
Himmelfahrt zu gehen, wo um
9 Uhr der Gottesdienst be-
ginnt. Anschließend startet im
Gasthaus Klos der Frühschop-
pen. lur

NAMBORN

Kräuter sammeln für
das Patronatsfest
Zum Sammeln von Kräutern
für das bevorstehende Pat-
ronatsfest lädt der Namborner
Pfarrgemeinderat am Diens-
tag, 13. August, ein. Treffpunkt
an der Liebenburghalle in Eis-
weiler ist nicht um 19.30 Uhr,
wie irrtümlich berichtet, son-
dern um 9.30 Uhr. se

MARTH

Dämmerschoppen leitet
das Kirmes-Ende ein
Ein Dämmerschoppen leitet
die Marther Kerwebeerdigung
ein. Am heutigen Montag,
12. August, ab 17 Uhr startet
der letzte Kirmestag. tib

WOLFERSWEILER

Laurentiusmarkt lockt
mit vielen Ständen
„Marktflair erleben“ heißt es
heute in Wolfersweiler beim
traditionellen Laurentius-
markt. Neben Textilien aller
Art werden auch Lederwaren
oder Süßigkeiten angeboten.
Alle Stände sind von 11 bis 18
Uhr geöffnet. red

ST. WENDEL

AfD-Infomobil kommt
auf den Schloßplatz
Das Infomobil der Alternative
für Deutschland (AfD) kommt
am Dienstag, 13. August, 10 bis
13 Uhr, auf den St. Wendeler
Schloßplatz. Neben dem Spit-
zenkandidaten der AfD-Saar-
land, Johannes Trampert, wer-
den weitere Landeslistenkan-
didaten und Vorstandsmitglie-
der des Landesverbandes an-
wesend sein und sich den Fra-
gen der Bürger stellen. red

FREISEN

Pferdefreunde bieten
Schnupperkurs an
In der letzten Ferienwoche
bieten die Pferdefreunde Frei-
sener Höhen einen dreitägigen
Schnupperkurs für Kinder
rund ums Thema Pferd auf
dem Birkenhof an. Der Kurs
findet statt von Mittwoch, 14.
August, bis Freitag, 16. August,
auf dem Birkenhof in Freisen.
Treffpunkt ist jeweils um 10
Uhr. Der Kurs kostet insge-
samt 90 Euro. Buchungen ein-
zelner Tage für je 30 Euro sind
auch möglich. kp

� Anmeldungen bis zum 13.
August: Tel. (01 72) 4 76 38 13.
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Ostertal. Zum traditionellen
Grillfest der VdK-Ortsgruppe
Ostertal waren über 70 Mitglie-
der und ihre Partner an die
Schutzhütte auf dem Buberg ge-
kommen. Insgesamt 27 Mitglie-
der wurden für ihre langjährige
Treue zum VdK Ostertal geehrt.
25 sind seit zehn Jahren Mitglied.
Roswitha Biwer und Ernst
Schlosser wurden für 25 Jahre
Mitgliedschaft im VdK geehrt.
Die Ehrungen wurden vorge-
nommen vom VdK-Landesvorsit-
zenden Armin Lang und dem
Vorsitzenden der VdK-Ortsgrup-
pe Ostertal, Karl-Heinz Heinrich.
Auch der Ehrenvorsitzende des
VdK Ostertal, Karl Lang, war un-
ter den Gästen. kp

VdK Ostertal ehrte 
27 Mitglieder für
langjährige Treue 

Die Mitglieder wurden für zehn- beziehungsweise 25-jährige Treue ausgezeichnet. FOTO: PRIVAT

Fit fürs Steuern der schweren Einsatzfahrzeuge 
Vier Mitglieder des St. Wendeler THW bestanden Feuerwehrführerschein-Prüfung – Absolventen dürfen Wagen bis 7,5 Tonnen Gewicht fahren

St. Wendel. Spiegel einstellen,
anschnallen, Gang rein – 45 Mi-
nuten später sind Andreas Alsfas-
ser, Daniel Kraß, Marion Roth
und Markus Tröster vom THW-
Ortsverband St. Wendel nach er-
folgreich bestandener Prüfung in
Theorie und Praxis im Besitz des
neuen Feuerwehrführerscheins.
Dieser erlaubt ihnen als Angehö-
rige der Bundesanstalt Techni-
sches Hilfswerk (THW) in Kom-
bination mit dem PKW-Führer-
schein das Führen von Fahrzeu-
gen mit einem Gesamtgewicht
von bis zu 7,5 Tonnen. 

Zuvor wurden die Prüflinge an
insgesamt vier Terminen von
Ausbilder Sven Kesselring des
THW-Ortsverbandes St. Wendel
in Theorie und Praxis geschult.
„Es war wie in der Fahrschule,
man fühlt sich sehr gut auf die
neuen Bedingungen wie Fahrver-
halten, Bremsweg oder die verän-
derten Fahrzeugmaße vorberei-
tet“, erzählt Prüfling Andreas
Alsfasser. Die in sechs Stunden
stattfindende Fahrpraxis bein-

haltete die sogenannte Abfahrts-
kontrolle bei der beispielsweise
die Funktion der Fahrzeugbe-
leuchtung überprüft wird, das
Fahren im Straßenverkehr, das

Rangieren rückwärts in einer
Kurve sowie ein Wendemanöver.
Der theoretische Teil vermittelte
an einem zusätzlichen Tag die nö-
tigen Kenntnisse zu den rechtli-

chen Grundlagen und dem Fahr-
zeug. 

Seit Beginn des Jahres haben
die beiden Ausbilder insgesamt
18 Leute von Feuerwehr und
THW geschult und geprüft. Dabei
wechseln sie je nach Organisati-
on die Rollen: Bei der Feuerwehr
übernimmt Sven Kesselring die
Rolle des Prüfers, bei THW-Prüf-
lingen fungiert Martin Johann als
Prüfer. „Der Feuerwehrführer-
schein schafft mehr Unabhängig-
keit bei Ausbildungs- und
Übungsveranstaltungen und ist
eine Bereicherung. Denn auf-
grund des Altersdurchschnittes
in den verschiedenen Organisa-
tionen waren immer weniger
Leute dazu berechtigt, die größe-
ren Einsatzfahrzeuge zu bewe-
gen“, sagt Martin Johann. 

Seit der Einführung der zwei-
ten Führerscheinrichtlinie im
Jahr 1999 ist es Inhabern von
PKW-Führerscheinen (Klasse B)
nicht mehr erlaubt, Fahrzeuge in
der Gewichtsklasse zwischen 3,5
und 7,5 Tonnen zu steuern. Dies

bedeutete Probleme für die Frei-
willigen Feuerwehren, Techni-
schen Hilfsdienste und Rettungs-
dienste, wenn deren Einsatzfahr-
zeuge schwerer als das zulässige
Gesamtgewicht von 3,5 Tonnen
waren. Nur die Inhaber alter
PKW-Führerscheine durften die-
se schwereren Einsatzfahrzeuge
führen. 

Zu diesem Zweck wurde mit
Billigung des Bundesrates das
Straßenverkehrsrecht geändert
und der neue Feuerwehrführer-
schein eingeführt. Künftig kann
den Angehörigen der freiwilligen
Feuerwehren, der Rettungs-
dienste, des THW und des Kata-
strophenschutzes eine spezielle
Fahrberechtigung für Einsatz-
fahrzeuge bis 7,5 Tonnen Gewicht
erteilt werden. „Gerade für die
jüngeren Mitglieder ist der Füh-
rerschein eine gute Sache, da er
positiv zur Motivation und Integ-
ration beiträgt. So ist das Steuern
einzelner Fahrzeuge nun nicht
mehr nur den Älteren vorbehal-
ten ist“, so Sven Kesselring. red

Mit kritischem Blick stellt THW’lerin Marion Roth den Spiegel ein. Sie
absolvierte die Feuerwehrführerschein-Prüfung. FOTO: THW/MARC SCHMITT

Gonnesweiler. Richard Breidert,
der in der Frühlingstraße 34 zu
Hause ist, feiert am heutigen
Montag seinen 71. Geburtstag.

Neunkirchen/Nahe. Klara Rock-
sien, Zur Altenheimstätte, voll-
endet heute ihr 79. Lebensjahr.

Alsweiler. 78 Jahre wird heute
Norbert Schönecker aus der
Mühlenstraße 24.

Marpingen. Aloysius Zwer, der in
der Friedrichstraße 5 B wohnt,
hat heute seinen 74. Geburtstag. –
Und den 77. Ehrentag hat Oswald
Haben, Auf der Sang 4.

Urexweiler. Josef Kaulich, der in
der Schloßstraße 38 zu Hause ist,
wird heute 73 Jahre. – Den 77. Eh-
rentag hat heute Rosemarie Leist
aus der Hauptstraße 28.

WIR GRATULIEREN
................................................................................................................. Weiselbergbad gibt es seit 30 Jahren

Gefeiert wird dies am 14. September – Kinder können das Seepferdchen erwerben

Oberkirchen. Mit einem bunten
Unterhaltungsprogramm für die
Badegäste feiert das Weiselberg-
bad Oberkirchen am Samstag, 14.
September, sein 30-jähriges Be-
stehen. Von 14 bis 23 Uhr gibt es
zahlreiche Aktionen. Die DLRG-
Ortsgruppe Freisen präsentiert
sich von 14 bis 17 Uhr mit ver-
schiedenen Vorführungen. Auch

können die Kinder in dieser Zeit
das Seepferdchen erwerben.
Auch die Jugendfeuerwehr der
Gemeinde Freisen ist vor Ort und
präsentiert ihre Feuerwehrgerä-
te. Es finden auch Fahrten mit ei-
nem Feuerwehrfahrzeug statt.
Von 17 bis 18 Uhr ist der Zauberer
Martin Mathias am Werk. Musi-
kalische Unterhaltung mit einem

Dämmerschoppen mit der Mäh-
rischen Sechs ist von 18 bis 20
Uhr geplant. Im Anschluss daran
lädt Familie Ferdinand in die Ca-
feteria des Weiselbergbades zur
Italienischen Nacht ein. Tags-
über können sich die Kinder bei
Maike Merscher schminken las-
sen oder sich auf der Hüpfburg
austoben. kp

Marpingen. Die 24. Männerwall-
fahrt der Pfarrei Maria Himmel-
fahrt Marpingen findet am Sams-
tag, 7. September, statt. Eingela-
den sind auch die Männer aus den
Pfarreien St. Mauritius Alsweiler
und St. Franziskus Urexweiler.
Um 7 Uhr ist Abfahrt. 10.30 Uhr
wird im Kloster St. Magdalena
Speyer gemeinsam Eucharistie
gefeiert. Danach stehen die Be-
sichtigungen der Gedenkstätte
der heiligen Edith Stein und des
Kaiserdoms zu Speyer an. Die
Rückkehr nach Marpingen ist für
21.30 Uhr vorgesehen. Die Teil-
nahme kostet 23 Euro. red

� Anmeldungen Pfarrbüro in
Marpingen, Tel. (0 68 53) 21 44.

Männerwallfahrt geht
zum Kloster

St. Magdalena Speyer


